
Gute Vorsätze des Peter P.

Die gehören natürlich dazu: Neues Jahr - neue gute Vorsätze.

Ich habe da eine ganze Reihe: 
Also als erstes mal, dass ich gegen meine Vergesslichkeit angehe! 
Da gibt´s ja gute Trainingsformen dagegen: Das Hirn üben statt immer alles 
aufzuschreiben, was ich eh´ verlege.

Dann als nächstes: Ich will mit dem Rauchen aufhören! Jetzt aber ganz ehrlich und 
wirklich! Keine einzige mehr, radikal aufhören ist sowieso besser als nur reduzieren....
Genauso Schluss mache ich mit dem Fluchen. Ventil hin oder her: So ´was gehört 
sich schlicht für einen vernünftigen, erwachsenen Menschen nicht! Allein auch das 
schlechte Vorbild für die Kinder! 

Ja, die Kinder: Die sollen auch mehr von mir bekommen! Mehr Geduld und 
Verständnis. Die ewige Schimpferei soll ein Ende haben, man muss eben mit ihnen 
REDEN, ihnen ruhig ERKLÄREN... 
Mehr Zeit will ich mir  für sie nehmen und für Margot natürlich, meine Frau! Auch mit 
ihr keine Streitereien um jede Kleinigkeit mehr, das bringt ja doch nichts. 
Einfach MEHR ZEIT wär´ wichtig, also keine Überstunden mehr, da mach´ ich nicht 
mehr mit, das sag´ ich dem Chef, ganz unverblümt sag´ ich dem die Meinung, 
MEINE Meinung, jawoll!

Und ... was wollte ich noch? 
Da WAR doch  noch ´was ?! 

Ist sowieso schon so viel. Das sollte ich mir mal aufschreiben. 
Wo war noch mein neuer Kalender?  Den hatte ich doch HIERHER neben das Radio 
gelegt!?
Verflixt nochmal, ist denn in diesem dusseligen Haushalt nie etwas an seinem Platz ?  
Oder war das verdammte Ding neben dem blöden Telefon?  O nein, natürlich nicht. 
Da liegen nur die Zigaretten... Also EINE könnte ich jetzt... Nur, wo ist das 
vermaledeite Feuerzeug? 

Hey, Kinder, habt ihr das Feuerzeug gesehen? Nein?  Na klar, was könnte von euch 
sonst schon kommen... Was, Mario hatte es? Nein, Tanja??  Hört ihr wohl auf, so zu 
brüllen, ihr nichtsnutzigen Gören! He, sag´  das nicht noch einmal, du freches Stück!  



Kein Respekt mehr vor dem Alter. - Margot DEINE Erziehung!... Was?  Was hab� ICH 
denn damit zu tun? Gerade das meinst du? Wie soll  ich das verstehen?  Kommst du 
mir schon wieder mit Vorhaltungen? Ach, was soll das hei�en, ewig �berstunden? SO 
schlimm ist das doch... Was ist? Das Telefon klingelt? Dann geh� doch  �ran! Muss 
ICH in dieser verr�ckten Familie denn ALLES machen?
Mein Chef? Ja, klar, gib her! 
”Hallo, Chef... ja,  frohes neues... ja, ja...Was, so viele neue Auftr�ge?  Ja, und der 

muss auch bis morgen �raus... ja, na sagen wir morgen... Heute schon? Na, wenn�s 
denn sein muss... Jetzt GLEICH sogar! ... Na, eigentlich .... passt�s  ganz gut... Okay, 
Chef, bis gleich.”

Margot, ich muss leider...  
Dass die die T�ren immer so knallen muss! Na, dann eben ohne Abschied los! 

Hey, da ist ja das Feuerzeug!  In der Jackentasche. 
UND  meine Zigaretten!  
Wenigstens etwas! 
(c) Ute Malkowsky-Moritz


